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Den Gegner schachmatt setzen wie
einst Garri Kasparow, das war bei den
achten Schulschach-Open die Devi-
se. Die Kinder brachten mit klasse Par-
tien ihre Eltern und Freunde zum Stau-
nen — und für die großen Sieger gab
es ebenso große Pokale. Dank des fai-
ren Miteinanders gingen am Ende alle
mit einem Lächeln nach Hause.

FÜRTH — Marc Hermann ist an die-
sem Tag zum ersten Mal bei den Für-
ther Schulschach-Open dabei. Er star-
tet in der mittleren Altersgruppe und
kann gleich jubeln: Stolz erzählt er,
dass er seinen ersten Gegner mit einer
Schäfermatt-Eröffnung überrumpeln
konnte. „Die hat mir mein Papa beige-
bracht“, verrät der Achtjährige aus
der Friedrich-Ebert-Grundschule.

Mitorganisator Jan Jüngling ist
begeistert vom Können der Talente.
„Die Kinder haben Freude daran,
knifflige Situationen zu lösen“, sagt
der 65-jährige Schulbeauftragte der
Fürther Schachgemeinschaft. Fair-

play ist für ihn das höchste Gut: „Man
gibt sich vor der Partie die Hand, und
danach gratuliert man dem Gewinner
— auch das macht Schach aus.“

Aber natürlich ging es für die
knapp 40 Kinder auch darum, den Sie-
gerpokal zu holen. Unter den Augen
vieler Zuschauer lieferten sich die
Konkurrenten je fünf packende Duel-
le. Am Ende stand in der Altersklasse
A (Jahrgang 2001 bis 2003) der Sechst-
klässler Joseph Homi vom Harden-
berg-Gymnasium als Sieger fest,
gefolgt von Claudia Homfeldt (Pesta-
lozzischule) und Daniel Sosnowki
(Helene-Lange-Gymnasium).

In der Altersklasse B (2004/2005)
spielte sich der Viertklässler Dennis
Reuter aus der Frauenschule an die
Spitze. Platz zwei ergatterte Robert
Rerich von der Pestalozzischule, Platz
drei David Gertner (John-F.-Ken-
nedy-Grundschule). Bei den Jüngsten
(Altersklasse C: 2006-2008) schnappte
sich Zweitklässler Said-Ha Haschemi
von der John-F.-Kennedy-Schule den

Siegerpokal, Platz zwei ging an Julian
Schafner, ebenfalls Kennedy-Schule,
Platz drei an Nam Long Schroll von
der „Pesta“. Daneben wurden beson-
ders erfolgreiche Mädchen ausgezeich-
net: Selin Kocak und Lina Krapf (bei-
de Pestalozzischule) sowie Christina
Dietrich (Kennedy-Schule).

Nach dem Turnier müssen die Nach-
wuchshoffnungen nicht lange auf eine
Revanche warten. Jeden Freitag kom-
men viele von ihnen mit erfahrenen
Spielern der Schachgemeinschaft
zusammen, um zu üben. Jüngling, der
selbst 100 Schüler an drei Schulen
trainiert, weiß, dass das anspruchsvol-
le Brettspiel vor allem an Grundschu-
len mit Ganztagsbetreuung beliebt
ist: „Dort wird Schach als Wahlfach
am Nachmittag angeboten, so können
sich die Kinder für den Sport begeis-
tern und gleichzeitig ihr logisches
Denken verbessern.“ Für die Zukunft
wünscht er sich auch Teilnehmer ande-
rer Grundschulen: „Jeder ist bei uns
willkommen.“ FELIX SIPPEL
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Vereine und Verbände

Fürth
Bund Naturschutz, Stammtisch-

und Schnuppertreffen, ab 21 Uhr
besteht die Gelegenheit zur Teilnah-
me an einem kostenlosen Fleder-
maus-Rundgang durch den Stadt-
park mit BAT-Detektor, ohne
Anmeldung, 19.30 Uhr, Gasthaus
Zum Tannenbaum, Helmstraße 10.
Caritas Fürth, Café für pflegende

Töchter, Tel. (0911) 7405031, 14.30
Uhr, Café Caritasse, Kleiderladen
Kleidbar, 14 bis 16 Uhr, Königstra-
ße 112 – 114.
Deutsche Rheuma-Liga, Trocken-

gymnastik, jeweils eine Stunde,
16.40 Uhr, 18 Uhr, Evange-
lisch-methodistische Kirche, Anger-
straße 23, Wassergymnastik, 16.30
Uhr, 17 Uhr, 17.30 Uhr, Kursana
Residenz, Foerstermühle 8.
Kneipp-Verein Fürth, Yoga, 15.15

Uhr, 17.15 Uhr, Jahnturnhalle, The-
resienstraße 11, Wirbelsäulengym-
nastik, 8 Uhr, 8.45 Uhr,Wassergym-
nastik, 11.30 Uhr, Wohnstift Kursa-
na Residenz, Foerstermühle 8.
Multikultureller Frauentreff,

Deutschkonversation für Frauen,
9.30 bis 11.15 Uhr, Moststraße 9.
SHg Depression Fürth II, Grup-

pentreffen, Kontakt über KISS, Tel.
2349449, www.kiss-mfr.de, 13.30
bis 16 Uhr.
Skatclub Kleeblatt Fürth, Spie-

leabend, 17.30 Uhr, 19.30 Uhr, Kul-
turforum, Würzburger Straße 2
Tanzsportgemeinschaft Stadeln,

Anspruchsvollen Gesellschaftstanz
lernen, für alle Altersgruppen, 20
Uhr, Bayernstraße 51.

Oberasbach
B-I-T Bürger-Info-Treff, Offener

Treff für Jung und Alt, 16 bis 17.30
Uhr, Rathausplatz 2 – 4.
Freundeskreis Altenberg, Selbst-

hilfegruppe für Suchtkrankheiten,
gemischte Gruppe, 19 bis 21 Uhr,
Diakoniestation, Friedhofsweg 5.

Stein
Familienzentrum Stein, 3-Zwer-

gen-Haus Secondhand- undNeuwa-
re, 9 bis 12 Uhr, PEKiP, 9 bis 10.30
Uhr, 11 bis 12.30 Uhr, Babymassage
und Rückbildung, 10.15 bis 12.15
Uhr, Zumba, 17.30 bis 18 Uhr, Goe-
thering.

Zirndorf
Familienzentrum Zirndorf,

Pekip-Gruppe, 9 bis 10.30 Uhr,
Eltern-Kind-Gruppe Zentrumsmäu-
se, (ab 1 J.), 9.30 bis 11 Uhr, offener
Frühstückstreff, 10 bis 13 Uhr, Tan-
zen für Bambini, (ab 1 1/2 J.), 16.30
Uhr, Tanzen für Kids, (ab 3 1/2 J.),
17.10 Uhr, Bahnhofstraße 33,
Yoga-Kurs für Erwachsene, 19.30
bis 21 Uhr, Kindergarten mitten-
drin im Pinderpark, Luise-Rin-
ser-Straße 2.

Kinder, Jugend, Familie
Spielmobil Ratzefatz des Land-

kreises, Aus Alt mach Neu, Recy-
cling und Neugestaltung von Weg-
werfgegenständen, 14.30 bis 18
Uhr, Spielplatz am Regenbogen (bei
Regen im Jugendhaus Oasis),
Oberasbach.
Spielmobil der Stadt Zirndorf,

Spieleparcours, auf der Wiese, viele
teamorientierte Spiele und Bastel-

tisch, ab 7 J., 14 bis 18 Uhr, Gemein-
dehaus, Markgrafenstraße 1, Win-
tersdorf.

Senioren
Fachstelle Seniorenarbeit, Bürger-

werkstatt für Senioren, Tel. (0911)
9741782, 16 bis 18.30 Uhr, Gemein-
dezentrum Heilig Geist Hardhöhe,
Max-Planck-Straße 15.
Diakonisches Werk, Schachgrup-

pe, 9 bis 12 Uhr, Rummikub, 13 bis
17 Uhr, Haus der Diakonie, Königs-
warterstraße 56 – 60.
kunst galerie, Kunst amDienstag:

Zu alt für junge Kunst?, für Men-
schen 55+, in Zusammenarbeit mit
dem Seniorenbüro, Tel. 9741785,
14 Uhr, Königsplatz 1.
Seniorenrat Fürth, Sprechzeiten,

Telefon 9741839, E-Mail senioren-
rat@fuerth.de, 9 bis 12 Uhr, Raum
029 im Eingangsbereich rechts,
Technisches Rathaus, Hirschenstra-
ße 2.
Seniorenbeirat Cadolzburg, Bera-

tung, Fahrdienst (09103) 1386 oder
672, Brunnlohweg 1.
Seniorenbeirat Wilhermsdorf,

Spiele- und Begegnungsnachmit-
tag, 14.30 Uhr, Bürgersaal.

Vortrag und Diskussion
Comödie, Concertbüro Oliver

Forster GmbH & Co KG, Da Vinci –
Das Genie, Vortrag mit Guido
Knopp, 19.30 Uhr, Theresienstraße
1.

Kirchliches
Gemeindehaus, Meditations- und

Gesprächsabend Wege zur Mitte
Cadolzburg, Dein Leben in Farbe?,
19.30 Uhr, Greimersdorfer Str. 15.

Politik und Parteien
Bündnis 90/Die Grünen, Öffentli-

che Sitzung der Stadtratsfraktion,
19 Uhr, Mathildenstraße 24.
Die Linke Fürth, Stammtisch, 19

Uhr, Prison St. Michel, Marktpl. 7.
Piratenpartei, offener Stamm-

tisch mit Vorstandssitzung, 19 Uhr,
Kofferfabrik, Lange Straße 81.
FW Fürth, Sprechstunde, Telefon

(09 11) 75 77 77, 19 bis 20 Uhr.
Markt Roßtal, Sitzung des

Haupt- und Finanzausschusses, 19
Uhr, Sitzungssaal, Rathaus,.

Kultur
Fürther Kirchenmusikverein,

AbendKunstKlänge,Saxofon, Klari-
nette und Querflöte, 18.30 Uhr, Auf-
erstehungskirche, Otto-Seeling-Pro-
menade 7.

Fußball WM 2014
Freilichtbühne im Stadtpark,

Public Viewing, Engelhardtstraße.
@ Weitere Termine

www.nordbayern.de/termine
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Hochkonzentriert gingen die 40 Teilnehmer der achten Schulschach-Open zur Sache. In einigen Fürther Schulen wird der
Denksport inzwischen als Wahlfach angeboten. Foto: Edgar Pfrogner

Nichts ging mehr: Über drei Stunden
lang war am Montag die Bahnstrecke
Fürth-Zirndorf blockiert – durch einen
Zug, der nicht mehr vorankam.

ZIRNDORF — Auf die Aufregung
am Vormittag hätte Christina Fürst
gerne verzichtet. Mit etwa 60 anderen
Passagieren saß die 75-Jährige gegen
11 Uhr in der Rangaubahn in Rich-
tung Fürth, als der Zug etwa 200
Meter nach dem Zirndorfer Bahnhof
stoppte. In der Durchsage sei von
einer kleinen Störung die Rede gewe-
sen, und nach einer Weile wurde die
Fahrt tatsächlich fortgesetzt. Doch
weit kamen die Fahrgäste wieder

nicht: Nach 300 Metern war erneut
Schluss. Und diesmal endgültig.

Minute für Minute verstrich. Eine
Stunde verging sicher, sagt Christina
Fürst. Dann wurden die Fahrgäste, da-
runter viele ältere Leute, gebeten, an
Ort und Stelle, „in der Prärie“, wie
Fürst sagt, auszusteigen. Ihnen blieb
nichts übrig, als den Weg zurück zum
Zirndorfer Bahnhof zu Fuß anzutre-
ten. Ein Mitarbeiter habe die Gruppe
begleitet, sagt eine Bahn-Sprecherin
auf FN-Nachfrage. Zu dem Stillstand
kam es, weil die „vollautomatisierte
Computersteuerung“ der Rangau-
bahn versagt hatte. Das Problem ließ
sich vor Ort nicht beheben, nach drei

Stunden wurde der Zug abgeschleppt.
Bis dahin mussten, da die defekte
Bahn auf einem eingleisigen Ab-
schnitt feststeckte, alle Verbindungen
zwischen Fürth und Zirndorf entfal-
len; zwischen Zirndorf und Cadolz-
burg pendelte ein Zug. Ein Schienen-
ersatzverkehr wurde eingerichtet.

Doch die Reisenden aus dem Zug
hatten gleich doppeltes Pech: Wegen
Straßenbauarbeiten und damit ver-
bundenen Umleitungen, so die Spre-
cherin, dauerte es sehr lange, bis der
erste Ersatzbus den Zirndorfer Bahn-
hof erreichte. Christina Fürst hatte
nicht soviel Geduld. Sie rief schließ-
lich entnervt ein Taxi. czi

27. Kalenderwoche, 182. Tag des
Jahres, 183 Tage bis Jahresende
Sternzeichen: Krebs
Namenstag: Dietrich, Eckart
Geburtstage: Liv Tyler (37), ameri-

kanische Schauspielerin, Dan
Aykroyd (62), kanadischer Schau-
spieler

Rangaubahn kam nicht vom Fleck
Zug blieb zwischen Zirndorf und Fürth stehen — Strecke war stundenlang gesperrt

KALENDERBLATT

Wer gestern Mittag mit der Rangaubahn vom Fürther Hauptbahnhof nach Zirndorf oder Cadolzburg wollte, hatte Pech: Die
Strecke war blockiert, Fahrgäste mussten auf Ersatzbusse ausweichen. Archivfoto: Winckler

Mit dem Schäfermatt zum Erfolg
Fürther Schachtalente zeigten in der Pestalozzi-Grundschule ihr ganzes Können
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